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Fachanwalt Strafrecht: Sexuelle Nötigung, Körperverletzung und Vergewaltigung

 19. April 2021: Sexuelle Nötigung, Vergewaltigung und Körperverletzung –
Freispruch nach mehrtägiger Hauptverhandlung

  

Die Staatsanwaltschaft Berlin führte gegen unseren Mandanten ein Strafverfahren wegen sexueller
Nötigung, Körperverletzung und Vergewaltigung. Ihm wurde vorgeworfen, ein ihm bekanntes 14-jähriges
Mädchen unter Androhung der Verbreitung von ausgetauschten Nachrichten, sexuell genötigt und ins
Gesicht geschlagen zu haben. Zudem soll er einer 18-Jährigen, mit der er zuvor Nachrichten ausgetauscht
hatte, gedroht haben, ein Foto von ihr zu veröffentlichen und sie daraufhin mehrfach vergewaltigt und
körperlich misshandelt haben.

  

Gegen unseren Mandanten wurde daher vor dem Amtsgericht Berlin Anklage erhoben und die
Hauptverhandlung eröffnet. Zuvor hatte unser Mandant Kontakt zu Rechtsanwalt Dietrich genommen und
ihn gebeten, ihn in der Hauptverhandlung zu verteidigen.  Nach Durchsicht der von der Staatsanwaltschaft
zugesandten Ermittlungsakte konnte Rechtsanwalt Dietrich Widersprüche in den Aussagen der Zeuginnen
herausarbeiten. In der mehrtägigen Hauptverhandlung gelang es Rechtsanwalt Dietrich, diese
Widersprüche vor dem Gericht vorzutragen. Er konnte so die Glaubhaftigkeit der Zeugenaussagen
entkräften. Auch wies Rechtsanwalt Dietrich darauf hin, dass etwaige andere Beweise fehlten, um die
Tatbegehung mit Sicherheit nachzuweisen. So stimmte etwa die DNA-Probe unseres Mandanten nicht mit
den auf der Kleidung der Zeugin aufgefundenen männlichen DNA-Spuren überein. Dem Gericht war es
daher nicht möglich, unserem Mandanten die Tat nachzuweisen. Deshalb wurde unser Mandant
freigesprochen. 
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